
BERUFSINFO Berufsbereich:
Holz / Papier / Glas / Keramik

Bildungsweg:
Lehrberuf
Lehrzeit: 3 1/2 Jahre

Papiertechnik (Lehrberuf)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Papiertechniker*innen stellen aus Holz, Lö-
sungsmittel, Farben, Leimen und weiteren
Chemikalien Papier, Karton und Pappe her.
Außerdem verarbeiten sie Papier und
Pappe im Veredelungsprozess zu ge-
brauchsfertigen Produkten. Papiertechnik-
er*innen stellen computergesteuerte
Maschinen ein, prüfen und kontrollieren
die Fertigungsqualität und justieren (= ge-
nau einstellen) die Funktionen der Produk-
tionsanlagen. Sie arbeiten dabei an Bleich-
, Sortier-, Schneidmaschinen, Papiers-
traßen und Verpackungsanlagen. In der in-
dustriellen Fertigung sind sie meistens auf
einen bestimmten Arbeitsbereich spezial-
isiert.

Papiertechniker*innen arbeiten im Team
mit Berufskolleg*innen und verschiedenen
Fach- und Hilfskräften der Produktion.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfolgt
überwiegend im Ausbildungsbetrieb und
begleitend dazu in der Berufsschule. Die
Berufsschule vermittelt den theoretischen
Hintergrund, den du für die erfolgreiche
Ausübung deines Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Steuerpulte von Zerfaserungsmaschinen,
Zellstoffkochern, Sortiermaschinen und
Bleichanlagen bedienen

Altpapier im Stoffauflöser (Pulper) zu Faser-
brei auflösen

Faserbrei (Halbstoffe) an Sortiermaschinen
von Verunreinigungen säubern

Halbstoffe in der Mahlmaschine (Refiner)
mahlen und mit Wasser auflösen

Faserbrei mit Leimen, Farben, Chemikalien
in der Dosieranlage vermischen

Fasermischungen durch Entwässern verar-
beiten, Papier durch Trocknen und Pressen
herstellen

Schaltpulte der Papiermaschinen steuern
und bedienen, Produktionsablauf am Moni-
tor kontrollieren

Streich- und Imprägniermaschinen ein-
stellen und bedienen

Verfahren der Papierveredelung anwenden

Papierendbereitung steuern und
überwachen, Papierformate zuschneiden,
Papierformate auf Rollen aufrollen

Qualitätskontrollen durchführen, Papier-
proben auf chemische und physikalische Ei-
genschaften wie Saugfähigkeit, Härte,
Reißfestigkeit usw. im Papierlabor unter-
suchen

Anforderungen

gute körperliche Verfassung
Unempfindlichkeit gegenüber chemischen
Stoffen
Unempfindlichkeit gegenüber Gerüchen

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
chemisches Verständnis
Gefühl für Farben und Formen
gute Beobachtungsgabe
handwerkliche Geschicklichkeit
technisches Verständnis
Zahlenverständnis und Rechnen

Kommunikationsfähigkeit

Aufmerksamkeit
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Koordinationsfähigkeit
Kreativität
Prozessverständnis
systematische Arbeitsweise


